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Senatsverwaltung für  

Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen  

IV B 44 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Danny Freymark und Herrn Abgeordneten Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU) 

über 

 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

A n t w o r t   

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/22842 

vom 6. Juni 2025 

über Kletterfelsen "Monte Balkon" in Neu-Hohenschönhausen erhalten II 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Die Schriftliche Anfrage betrifft zum Teil Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener 

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine Antwort auf 

Ihre Frage zukommen zu lassen und hat daher den Bezirk Lichtenberg um eine Stellungnahme 

gebeten, die von dort in eigener Verantwortung erstellt und dem Senat übermittelt wurde. Sie ist 

in die nachfolgende Beantwortung eingeflossen. 
 

Frage 1: 

Wie ist über die vom Bezirksamt Lichtenberg beantragte Finanzierung des Bausubstanzgutachtens für den 

Kletterfelsen „Monte Balkon“ entschieden worden? 

 

Antwort zu 1: 

Der Bezirk hat Folgendes mitgeteilt: 

„Im März 2023 wurden im Rahmen der ersten Stufe des Antragsverfahrens für das 

Förderprogramm Nachhaltige Erneuerung (Prioritätenliste) für das Programmjahr 2024 

Fördermittel i.H.v. 30.000 € für das Projekt „Sanierung Kletterfelsen „Monte Balkon“ – 

Bausubstanzgutachten“ beantragt. Das Projekt wurde in einer ersten inhaltlichen Einschätzung 

durch den Fördermittelgeber Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen 

befürwortet und war zur Aufnahme in die Programmplanung vorgesehen. Im Rahmen der 

Vorbereitung der zweiten Antragsstufe (Förderantrag) wurde dem koordinierenden 

Stadtentwicklungsamt am 16.08.2023 folgendes Ergebnis einer Beratung zwischen UmNat AL 

und BzStR’in Verkehr, Grünflächen, Ordnung, Umwelt- und Naturschutz mitgeteilt: „Nach 
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Auswertung der fachlichen Einschätzung in der gestrigen Dienstberatung, wurde sich für eine 

weitere Vorgehensweise zu Gunsten der Einrichtung eines Bruthabitats entschieden. Die 

Machbarkeitsstudie muss somit nicht mehr durchgeführt werden.“ Ein Förderantrag wurde 

daraufhin nicht mehr eingereicht. Eine Förderentscheidung entfiel entsprechend.“ 

 
Frage 2: 

Liegt ggf. bereits ein Ergebnis des Baugutachtens vor und wie lautet es?? 

 

Antwort zu 2: 

Ein Ergebnis liegt nicht vor, da das Bausubstanzgutachten vom Bezirksamt Lichtenberg nicht 

durchgeführt wurde. 

 
Frage 3: 

Wurde ein Fördermittelantrag für die bauliche Instandsetzung des Kletterfelsens gestellt? Wenn ja, wann ist mit einer 

Entscheidung darüber zu rechnen? 

 

Antwort zu 3: 

Ein Förderantrag wurde vom Bezirksamt Lichtenberg nicht eingereicht.  

 

Berlin, den 23.06.2025 

 

In Vertretung 

 

 

Machulik 

................................ 

Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen  


